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Dieses Buch soll Sie daran erinnern, 
wie WUNDERvoll Sie sind.
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Vorwort 

Dieses Buch setzt den klaren Willen zur Weiterentwicklung voraus.
Dies ist nichts weniger als eine Einweihung, eine Einweihung in das voll-
kommene Leben.

Das Prinzip nun ist der Schlüssel zu allem, was Sie sich schon immer
gewünscht haben. Dieses Ur-Prinzip besteht aus den 7 einfachen 
Gesetzen des Geistes.Wer sie kennt, stößt die letzte Tür zum größten
und letzten Geheimnis der Menschheit auf – und somit auch zu gren-
zenlosem Glück, zu ganzheitlicher Gesundheit und überfließendem
Wohlstand, zu vollkommenen Beziehungen, zu erfüllender Liebe, an-
haltender Jugend – und zur Übernahme von Verantwortung als Mit-
schöpfer zum Wohle des Ganzen. Sie halten in der Tat die Antwort auf
alles in Ihren Händen.

Sind Sie bereit für eine neue Dimension des Lebensglücks?
Sind Sie auch mutig genug, eine Welt zu erkunden, die Ihr bisheriges
Weltbild tief erschüttern könnte? 
Haben Sie schon das Undenkbare ausgekostet, die höchsten Wünsche
ausgelebt?

Wir leben heute in einer hoch interessanten Zeit. Einer Zeit des
Durchbruchs auf Grund der Entdeckung des wahren menschlichen 
Potenzials.Viele sind nun bereit genug, einen Schritt weiter zu gehen
und der Tatsache ihres eigenen Vermögens und den Fähigkeiten, die
verborgen schienen, ins Auge zu schauen.

Wir alle haben dabei die Möglichkeit, im Buch des Lebens (siehe Glos-
sar) zu blättern, um die Geheimnisse, die auf uns warten, zu erahnen.
Doch nur sehr wenige wissen, dass wir auch fähig sind, in das Buch
unseres Lebens selbst aktiv hineinzuschreiben, um so die heimlichsten
und tiefsten Wünsche und Visionen auszukosten, die wir schon immer
versteckt in unserem Herzen getragen haben.Wer sollte diese Wün-
sche erleben, jetzt!, wenn nicht Sie selbst!?

9
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Was glauben Sie über das Leben? Wer sind Sie? Warum sind Sie hier?
Seit Äonen gilt, dass man sich nach innen wenden muss, um Antworten
auf diese Fragen zu erhalten. Und was ist das im „Innen“? Was bedeu-
tet: „Was Innen ist, wird Außen“?
Wie kann man alles erreichen – und zwar mühelos? 
Wie wird Realität gemacht?
Wie funktioniert das Leben?
Wie erlebe ich vollendetes Glück als Dauerzustand? 
Wer bin ich? 
Was sind die Antworten auf die letzten Fragen? 
Und was ist das Ur-Prinzip?!

Meine Aufgabe wird es sein, Ihnen die Antwort in diesem Buch nahe-
zubringen, das Licht, eine kleine Zeit, in Ihrem Geist ein wenig mehr zu
erhellen, damit Sie Ihre wahre Freiheit ergründen können.

Sie erwarten Wunder und das zu Recht! Wahre Wunder geschehen
dort, wo wir das Prinzip, die Gesetze des Lebens, die Gesetze, wel-
che Wünsche real werden lassen, kennen.
Ein Leben voller Wunder ist ein Leben voller erfüllter Wünsche. Sie
werden erkennen, dass Sie selbst das Wunder sind!
In diesem Buch begegnen wir einem Geheimnis, einer unvorstellbaren
Kraft. Es ist das eine Prinzip, welches alles ermöglicht, mit dem alles
wahr werden kann und das uns schlicht in unseren kühnsten Träumen
aufwachen lässt. Nur und alleine begrenzt durch das Vorstellungsver-
mögen.

Es gibt ein universelles schöpferisches Prinzip, verborgen unter dem
Staub der Zeit. Das Wort „Prinzip“ stammt aus dem Lateinischen
Principium und bedeutet „Anfang“, „Ursprung“ – ein Gesetz, das allen
anderen Gesetzen übergeordnet ist!
Dieses eine Prinzip ist der Startknopf für den Countdown, der uns in
unser ersehntes und wahres Leben zu katapultieren vermag.
Das schaffende Genie steckt in jedem von uns – so lautet eine Bot-
schaft des Geheimnisses.

10
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Dieses „Geheimnis“, das eigentlich keines ist, war schon immer unter
uns, doch wurde es nur von sehr wenigen im Strudel der Zeitge-
schichte erkannt. Auch wurde es lange Zeit vehement unterdrückt
oder einfach schlicht übersehen. Doch immer wieder trat es, in den
verschiedensten Kulturen und Epochen, mit immer neuen Namen an
das Tageslicht. Und wieder will es die Zeit, dass es offenbart wird.
Eine Zeit in der wir letztlich unser wahres Potenzial erkennen und eine
Welt erleben, voller Freiheit, in Frieden und wirklichem Wohlstand.

Unter uns: So funktioniert die Welt.

Es ist faszinierend zu sehen, wie viele Bücher und Artikel in der jüngs-
ten Vergangenheit erschienen sind, die sich dem großen Thema wid-
men, die Menschheit auf ein höheres Niveau zu setzen.

Ich möchte mit diesem Buch einen Teil dazu beitragen, um von den
ersten Quellen her (den uralten Smaragdtafeln bis weit über die
Quantenphysik) eine andere Sichtweise zu beleuchten, welche uns die-
sem hohen Ziel näher zu bringen vermag.

Diese Botschaft ist für Sie! – damit das Echte aus Ihnen heraus bricht
und Sie eine längst vergessene natürliche Fähigkeit wiederentdecken.
Es ist unsere Bestimmung, in einer Dimension zu leben, in der wir
Meister des Lebens sind und nicht nur Marionetten irgendwelcher
Umstände.

Dieses Buch erzählt Ihnen nicht plump, was Sie tun sollen, es zeigt
Ihnen, wer und wie Sie sind und was Sie dadurch imstande sind zu tun.

Diese Botschaft ist ein Liebesbrief an des Menschen wahrhaftigen
Kern. Ich möchte Ihren Blick auf das Wundervolle lenken, Sie daran er-
innern wie WUNDERvoll Sie sind!
Wenn Sie möchten, werde ich Ihnen zeigen, wie Sie das sein können,
was Sie in Wirklichkeit tief in sich spüren können und auch tatsäch-
lich sind.

11
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Diese (umgesetzte) Botschaft ist völlig einzigartig, denn was Sie hier
erfahren, verlieren Sie nie wieder, es wird zu Ihrem ganz persönlichen
Schatz.

Finden Sie heraus, was Sie wirklich wünschen, lernen Sie die Regeln
dazu kennen, wenden Sie sie an!

Willkommen in der Welt des Unmöglichen!

Wenn wir hinter die Kulissen der Welt schauen, sehen wir leider
kaum Menschen, die sich selbst verwirklichen und rundum glücklich
sind. Die meisten werden gelebt, fristen fremdbestimmt ihr Leben,
ohne Perspektive. Ohne eine echte Berufung, arbeiten stattdessen in
„Berufen“, welche ihnen keine Freude bereiten, sind rastlos, gehetzt,
im Stress, haben keine Zeit, oft zu wenig Geld und ersticken verzwei-
felt ihre nagenden Sehnsüchte mit oberflächlichen Dingen, die kein
wirkliches Glück schenken.
Das Leben ist komplizierter geworden, aber nicht besser. Doch wie
kam es dazu?
Denn würde positives Denken und dessen vielfältigen Weiterentwick-
lungen dauerhaft eine Veränderung bewirken, hätten wir heute, logi-
scherweise, paradiesische Zeiten. Da dem aber nicht so ist, liegt die
Vermutung nahe, dass wir etwas übersehen haben. Etwas wie die Na-
turgesetze des Lebens, mittels denen wir erst zur vollen Blüte gelan-
gen können. Offensichtlich scheint eine wichtige Zutat zu fehlen, ein
Geheimnis, welches der Schlüssel zum Herzen des Universums ist.
Tatsache ist, dass wir alle über ungeahnte Fähigkeiten verfügen, welche
unentdeckt in uns schlummern. Das Prinzip nun ist der Schlüssel
dazu.

Wunder sind deshalb nicht nur möglich, sondern unausweichlich,
denn die geheimen Gesetze des Prinzips gründen auf eine logisch
nachvollziehbare wissenschaftliche Wahrheit der ewigen und unsicht-
baren Naturgesetze. Diese sind genauso präzise wirksam wie die
Gravitation. Sobald man diese Gesetzmäßigkeiten ergriffen hat, kann

12
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man diese dazu nutzen, um die Realität den eigenen Vorstellungen an-
zugleichen.

Das berühmte Gesetz der Anziehung ist dabei aber nur eines und 
nur eine Folge der hermetischen Gesetze. Doch das Prinzip nutzt alle
sieben!
Und so geht es weit darüber hinaus. Es ist das Geheimnis des Seins in
der absoluten Existenz.
Wer nur eines dieser Gesetze kennt und ausprobiert hat, weiß, dass es
recht zuverlässig funktionieren kann.Ein einzelnes Gesetz mag uns mag-
netisch machen, für das, was wir wollen, aber leider meist nur für eine
gewisse Zeit. Denn nur das übergeordnete, verborgene Prinzip, dem
es bruchstückhaft entliehen wurde,macht uns selbst zu einem vollkom-
menen Dauermagneten. Nur so können wir jederzeit von innen heraus
nahtlos die gewünschte Realität erschaffen. Und zwar für immer, fast
automatisch und nicht nur solange wir eben gerade nur begeistert sind!

Alles, was wir bisher zu wissen meinten – im Prinzip geht es weiter! 

Das Prinzip ist das geheimnisumwitterte Arkanum (wörtlich „das in
der Lade Verschlossene“). Es ist das von alters her gesuchte Geheimnis
des Lebens im Gewand der Zeit. Das Prinzip ist die Quintessenz 
der ewigen Gesetze des Lebens,offenbart durch uralte, bisher geheime
Schriften. Es geht darin um das älteste Wissen der Menschheit, um
unsere wahre Freiheit und um unsere Mitschöpfermacht.

Das Geheimnis selbst ist ein uralter Weg, den nur sehr wenige kennen
und den noch weit weniger betreten. Und die, welche den Pfad kannten
oder heute noch kennen, ihn in der Regel niemand anderem zeigen.
Nur so blieb dieses Geheimnis bis heute gut gehütet. Denn die letzte
Antwort kann nicht mittels Worten alleine weitergegeben werden, je-
der muss sie selbst erfahren.Es ist ein praktischer Weg der Erfahrungen.

Aber den Weg zu beschildern, kann eine ehrenvolle Aufgabe sein, die
ich hiermit gerne ergreife.

13
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Sie sind bereit für das Abenteuer? Dieses Buch und die Übungen in
Teil 3 öffnen das Tor zu einer faszinierenden Welt der schöpferischen
Möglichkeiten, welche die Kraft zur persönlichen und kollektiven
Transformation entfesseln.

Dieses Buch ist eine Wegbeschreibung in das Mysterium des Lebens.
Es ist eine Karte zur persönlichen Erleuchtung.

Es gibt nun mehrere Wege ins Mysterium, welche sich in diesem Buch
als Essenz an einem bestimmten Schnittpunkt kreuzen. An dieser 
einen Stelle haben wir den Zugang zum Schlüssel.

Diese Wege sind im Folgenden:
• Die vorbereitende Erkenntnisgrundlage
• Die Erkenntnis des Geheimnisses in der Vergangenheit
• Die Schaffung einer bestimmten Bewusstseinsfrequenz
• Die Erweckung und Vereinigung der schlafenden Potentiale 

unseres Gehirns
• Die Kenntnis des einen Schlüssels 
• Die Verinnerlichung desselben durch Übung 
• Die unmittelbare Anwendung des Schlüssels

Wir sind somit im Begriff eine wundersame Welt zu betreten, in der
wir in anderen, weiteren Dimensionen unserem Denken ein Zuhause
geben. Es geht um eine Einweihung in ein sehr altes und zugleich sehr
handfestes Wissen. Ein Wissen, das zuvor nur sehr wenigen Suchende
sich zu Eigen machen konnten.

In fast allen Kulturen der Welt wurde es dabei mit unzähligen ver-
schiedenen Namen bedacht, meist war es nur den wirklich Eingeweih-
ten zugänglich, oft durch undurchsichtige Mystik verschleiert, um die
„Unwürdigen“ auszusieben.
Nun stehen wir am Beginn einer Zeit, in welche der Schleier des ge-
heimnisvollen Prinzips endlich gelüftet wird und wieder sein muss,
was einst war.

14
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Heute haben wir dazu umfassenden Zugang durch die Erklärungen der
modernen Wissenschaft, der Quantenphysik und der Bewusstseins-
forschung und heben so den Schleier, der auf dem Angesicht des einen
Prinzips liegt. Jeder soll es sehen! 
Manche werden es bis in die tiefsten Tiefen erkennen, andere werden
ihre ersehnte Freiheit darin sehen und die Glücklichsten unter ihnen
werden für immer einem persönlichen Paradies verfallen sein.

Bereiten Sie sich auf massive Veränderungen Ihres Lebens vor. Denn
diese Botschaft könnte Ihre bisherigen Denkstrukturen zu Boden stür-
zen, Ihr gewohntes Weltbild bis in die Grundfesten erschüttern.
Und genau das ist meine ehrliche und volle Absicht! Wissen Sie, es gibt
einen Weg zu einem vollkommenen und glücklichen Leben, aber auf
dem Weg zur Freiheit muss man manchmal eine begrenzende Mauer
niederreißen.
Es gibt mehr!!

Wir alle weben unser Leben mittels einer Kraft, doch ohne es tat-
sächlich bewusst zu erkennen. Denn fatalerweise tun wir das in der
Regel nur völlig unkontrolliert, komplett unbewusst und ohne im ent-
ferntesten die Ur-Regeln des Lebens zu kennen, so dass wir oftmals
das bekommen, was wir eigentlich gar nicht wollen und es unwissend
dem „Zufall“ zuschreiben. Dabei sind wir ohne Unterlass von diesen
Gesetzen umgeben, nach denen das ganze Universum pulsiert und
dass wir diese nicht nutzen, mag daran liegen, dass wir sie wie selbst-
verständlich übersehen.Wir kennen und erkennen oft das Wirken des
Prinzips nicht, weil es sich hinter dem Schleier des „Zufalls“ verbirgt
und nur der wache Geist es erblickt.
Der Zufall ist nur das Versteckspiel der Lebensspielregeln.

Nur durch den Zufall erscheint uns das Wechselspiel des Lebens 
ein Bild von abwechselnd Gut und Böse zu malen, ohne sichtlichen
Einfluss unsererseits darauf. Die Illusion des Schicksals. Und doch,
es steht immer ein Wirkprinzip dahinter, welches unter anderem be-
sagt, dass alles, was wir aussenden, auch zu uns zurückkehrt.

15
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Das Prinzip interessiert sich dabei nicht dafür, ob es etwas „Gutes“
oder etwas „Schlechtes“ bringen soll, es bringt es einfach nur.

Mit dem Erkennen und Anwenden des Prinzips werden Sie zum Re-
gisseur Ihres eigenen Lebens, anstatt nur ein Schauspieler in einem
fremden Film zu sein.

Das Geheimnis, in seiner Ursprünglichkeit angewandt, verwandelt zu
Ihrem Wohl und zum Wohle des Ganzen Armut in Reichtum,Krankheit
in Gesundheit, Schwermut in Lebensfreude,Versagen in Glück, Angst in
Liebe!

Sobald Sie den Schlüssel in Ihren Händen halten, werden Sie begierig
sein, es in Ihrem Leben sofort auszuprobieren.

Dazu dient das 7-Wochen-Übungsprogramm in Teil 3, die Übungs-CD
und die überaus wirksamen Techniken, welche das Wissen über unsere
schöpferische Macht alltagstauglich machen.

16
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Teil I 
Grundlagen und Hintergründe
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Dieses Buch besteht aus drei Teilen. Der erste Teil 
vermittelt die nötigen Hintergründe und Fakten 
für den hungrigen Verstand. Der zweite Teil ist der 
Entschleierung des Geheimnisses selbst gewidmet.
Der dritte Teil fügt alles durch Techniken und die 
praktischen Anwendungen wieder zusammen.

Das Ziel: die praktische Umsetzung im täglichen Leben.

Bei der Offenbarung der Lebensregeln handelt es sich
um altes verborgenes Wissen, neu zur Blüte gebracht
durch die heutige Terminologie und Sprache, entmysti-
fiziert durch ein Nahebringen in zeitgemäßer Form.
Vieles, was in diesem Buch steht, erfasst man daher
am besten, wenn man quasi mit dem Herzen denkt
und mit dem Verstand fühlt.

Die folgenden Kapitel beleuchten deshalb zuerst die
„Realität“ und den Hintergrund dessen, was uns als
Wirklichkeit erscheint. Dies schafft eine feste Grund-
lage und erlaubt dadurch einen Zugang zur Offen-
barung des eigentlichen Geheimnisses – das Prinzip
aller Dinge und das Tor zum bleibenden Glück.

18
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Nichts ist unmöglich

„Alles, von dem sich der Mensch eine Vorstellung
machen kann, ist machbar.“

Wernher von Braun

Jeder von uns hat Träume, unterdrückte oder offenbare, aber jeder hat
sie. Träume sind wichtig. Ein Leben ohne das reelle Wissen, Realität 
erschaffen und seine Träume erfüllen zu können, ist dem Menschen 
eigentlich unwürdig.
Tatsache ist: Alles was wir uns erträumen und vorstellen können,
ist realisierbar. Es gibt nicht Eines, was unmöglich wäre. Das Einzige,
was nicht möglich ist, ist das Unmögliche!

Wir alle haben Bedürfnisse und dieselben haben wir nicht ohne
Grund.Werden Bedürfnisse nicht richtig verstanden oder einfach un-
terdrückt, so kann dies zu recht seltsamen Ersatzbefriedigungen
führen. Unsere natürlichen Bedürfnisse können aber nur auf natürliche
Art gestillt werden. Denn sie sind die Sprache unserer sehnenden
Seele nach einem erfüllten Leben, welche sich Ausdruck verleiht mit-
tels unserer Tagträume und Wünsche. Sie bedient sich dabei einer
Sprache, die man richtig verstehen sollte. Wir haben Wünsche und
Träume aus demselben guten Grund, wie wir das Hungergefühl haben,
welches uns daran erinnert zu essen.

1Grundsätzliches
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Freude, Liebe, Frieden und Wohlstand sind das, wessen wir bedürfen.
Es ist unsere Bestimmung, die verschiedenen Formen des Glücks zu
erfahren. Wichtig ist, dass wir unsere Bedürfnisse kennen und ernst
nehmen. Solange wir, aus welchem Grund auch immer, einen echten
Wunsch verleugnen, so lange verleugnen wir auch unser wahres Selbst.
Wünsche sind einfach ein Ausdruck unserer wahren Person. Die Erfül-
lung ist ein Weg, zu der Person zurück zu finden, die wir wirklich sind.

Leider wurde uns aber manchmal vermittelt,Träume nicht zu ernst zu
nehmen und Wünsche zu verleugnen.Träume gelten ja in unserer Welt
oft als belanglose Fiktion und Wünsche als egoistisch. Es ist aber das
genaue Gegenteil. Denn richtig verstanden sind sie Geschenke, die
einen wichtigen Zweck erfüllen. Doch viele erkennen ihre Träume erst
dann, wenn sie diese nicht gelebt haben.

„Wer das Wirkliche seiner Träume aufgibt, 
der löscht die Sonne aus, 

um mit einer Laterne weiterzuwandeln.“

Christian Morgenstern

Die Psychologie sieht Ärger, Wut und Stress eigentlich nur als eine
Folge von unerfüllten Wünschen und Bedürfnissen an.

Vielleicht will uns das Leben damit etwas sagen? 
Denn die Frucht aus unterdrückten Bedürfnissen kann niemals gut
sein.

Träume sollte man bedacht zulassen, denn sie spiegeln unsere Bestim-
mung wieder. Durch das Annehmen und Ausleben unserer Träume 
erfahren wir Freude und die Verwirklichung des wahren glückerfüllten
SELBST. Wut, Ärger und Stress haben somit keinen Platz mehr in un-
serem Leben.
Es ist eine Kunst des Lebens, unser träumendes Selbst ernst genug 
zu nehmen und ein offenes Ohr für die leise Stimme in uns zu haben,

20

008-117_prinzip1_Q6  12.08.2009  17:38 Uhr  Seite 20    (Schwarz/Process Black Auszug)



um unser Lebensziel mit einem Lächeln auf den Lippen zu durch-
laufen.

Und so hilft uns bewusstes Träumen, unsere Wünsche als Erinnerung
an unser innerstes Verlangen zu erkennen.
Unsere Wünsche und deren Erfüllung wollen uns zu größerem Glück
und nicht zu einer Abhängigkeit an niedere Dinge führen. Am Anfang
mögen es zwar zunächst ausschließlich materielle Dinge sein. Dann
aber sucht man nach der tieferen Essenz und genau deswegen haben
Wünsche eine sehr wichtige Funktion. Letztlich machen sie uns reicher
an Erfahrungen.

Es ist wie das Lesen in einem Katalog. Den ersten Katalog im Leben
liest man gierig und man streicht an, was man alles haben will, und man
will fast alles! Jahre später blättert man in Katalogen nur um zu sehen,
was man alles nicht braucht! 
Es mag ein Zeichen von Reife sein, wenn sich mit der Zeit der Fokus
verlagert.

Wahrer Reichtum ist 
Unabhängigkeit von Materie.

Wir sind gerade deshalb hier, um uns Dinge zu erfüllen, um danach
wieder unabhängig und frei davon zu sein und um danach weitere,
völlig neue Dimensionen der Erfüllung erkunden zu können.

„Wissenschaftliches Träumen“, welches sich der Lebensregeln be-
dient, hilft uns zu der eigenen Individualität zurückzukehren und so
das Blitzgewitter all der Möglichkeiten eines freien Geistes und eines
zufriedenen Herzens in seiner Bestimmung zu genießen. So führt uns
diese Art zu träumen sicher zu dem, was wir wirklich suchen: nämlich
zu unserem wahren SELBST, jenseits des Egos.
Und mit „SELBST“ meine ich nicht das, was man heute oft unter
„Selbst“ versteht. Egal, was Sie darüber zu wissen meinen, es ist weit-
aus herrlicher! 
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Warum sollten wir nicht verrückt genug sein, dem inneren Ruf zu fol-
gen, denn wenn wir unsere innigsten Träume erfüllen, verwirklichen wir
uns dabei doch nur SELBST – und genau darum geht es!
Träumen ist wahrhaftig die süßeste Form des Heimwehs auf unserem
Weg nach Hause. Es ist ein Aufflackern unserer „Sucht“ nach Leben
und wenn es richtig kultiviert wird, ist es ein wundervolles Werkzeug
zur Erfüllung unserer wahren Bestimmung: für immer im Glück zu sein.

Warum sehnen wir uns nach Glück und nicht danach, „einen Kaktus 
zu umarmen“?
Doch wohl deshalb, weil Glück unsere wahre Natur und unser Zu-
hause ist, nicht Leid und Schmerz. Das sind nur Wegweiser.
Sie kennen den Weg, haben ihn aber vielleicht nur vergessen …

Letztlich ist alles möglich, was Sie sich erträumen können und wonach
Ihnen verlangt. Sie müssen nur bereit sein, alte abgetragene Gewohn-
heitsmuster gegen neue, besser funktionierende einzutauschen.

Schließlich halten Sie dieses Buch nicht aus Zufall in Ihren Händen oder
einem anderen Grund, sondern weil Sie es so wollten.

Sie suchen nach dem bestimmten Etwas, das wir alle irgendwann
suchen oder einst suchten. Ich kann Ihnen versprechen: Sie werden
dieses eine ETWAS finden, wenn Sie offenen Geistes sind und in sich
selbst hineinhören.

Richtig, es ist nicht irgendwo da draußen …
… es ist Ihnen näher als geahnt.
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Die Gesetzmäßigkeit der Wunder

„Wunder stehen nicht im Widerspruch zur Natur, 
sondern nur im Widerspruch 

zu unserem Wissen von der Natur.“ 

Augustinus

Wunder sind Geschehnisse, ohne einen für den uneingeweihten Be-
obachter rational nachvollziehbaren Grund. Solange man die Geheim-
nisse dahinter nicht kennt, solange kann man ein Wunder nicht befrie-
digend erklären. Schließlich ist es nur deshalb unerklärlich, weil da
etwas passiert, was scheinbar keine sichtbare Ursache in sich hat.
Doch auch „Wunder“ unterliegen einer eigenen regulären Gesetz-
mäßigkeit als Ursache.Wer nun die Regeln des Mysteriums versteht,
weiß wie die Dinge funktionieren und kann selbst erwünschte Dinge
manifest werden lassen.

Wie steht es denn mit dem Wunder der Gravitation, oder das des
Magnetismus, der Kernkraft und der Elektrizität? Wir wissen eigentlich
nicht wirklich, wie sie funktionieren und woher sie kommen,
Dennoch benutzen wir alle tagtäglich auch das rätselhafte Wunder des
elektrischen Stroms und des künstlichen Lichts.
Diese Rätselhaftigkeit hindert uns aber nicht daran, den Toaster zu be-
nutzen und des Abends mit elektrischem Licht per Tastendruck unser
Haus zu erhellen, um vielleicht dieses Buch zu lesen.

Heute wäre ein Leben ohne elektrischen Strom nicht vorstellbar. Elek-
trizität gab es jedoch schon immer, auch in der Steinzeit. Doch nur al-
lein durch das Wissen um die Gesetze zur Handhabung dieser Kraft
wurde sie nutzbar gemacht.

Genauso ist es auch mit dem Gesetz des Lebens. Es war schon
immer da und wirksam. Aber erst durch das Verständnis dafür und
deren bewusste Anwendung wird auch diese allumfassende Kraft
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Andreas  Campobasso

Das Prinzip
Das Geheimnis zur Erschaffung der gewünschten Realität

Sind wir wirklich die Schöpfer unserer eigenen Realität? Können wir Umstände be-
wusst erschaffen und beliebig formen? Können wir das, auch ohne ständig daran den-
ken zu müssen, ganz automatisch? Gibt es womöglich ein vergessenes Geheimnis,
ein Tor zu bleibendem Glück? Was sind die verborgenen Gesetzmäßigkeiten für Wun-
der? Können wir diese erkennen und bei Bedarf immer wieder anwenden? Was sagt
die moderne Wissenschaft darüber? Ist der Schlüssel für jeden zugänglich?
Die Antwort darauf ist das PRINZIP!
Wir haben mehr Macht, als wir je zu träumen wagten! Die Vereinigung uralten Wissens
mit den erstaun lichen Erkenntnissen der Neuzeit enthüllt uns das größte Geheimnis –
das PRINZIP der Erschaffung der gewünschten Realität.

240 Seiten, gebunden, mit CD • ISBN: 978-3-939570-53-0

HANS-NIETSCH-VERLAG
L E S E P R O B E

www.nietsch.de


